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Spvg 20 Brakel gegen FC Kaunitz

Landesliga Saison 2019/2020

Steckbrief: Jonas Böhner
Interview mit Maximilian Müller, Co-Trainer D-Jugend
Ergebnisse Jugend überkreislich



Wenn Ihr Finanzpartner
den Breiten- 
und Leistungssport 
unterstützt.

Wir wünschen Ihnen
viel Erfolg in der
Saison. 

Miteinander
ist einfach.
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Vorschau + Rückblick mit  Trainer Haydar Özdemir
„Die Enttäuschung nach dem letzten Spiel in Westernkotten war
ziemlich groß. Wir waren ganz bestimmt nicht die spielerisch
schlechtere Mannschaft, aber um Spiele zu gewinnen gehört
nicht immer der spielerische Glanz dazu sondern auch die
richtige Einstellung, Bereitschaft und mehr Wille als der Gegner.
Der Gegner hat gekämpft und schlussendlich dann auch
verdient gewonnen. Viel schlimmer ist, dass man unnötig
Platzverweise bekommt, was der Mannschaft bestimmt keinen
Vorteil bringt. Das darf uns nicht mehr passieren und ich werde
es auch nicht mehr zulassen.

Die Themen wurden ganz klar unter der Woche bearbeitet und auch angesprochen, Daher
kann ich im Vorfeld schon versprechen, dass gegen Kaunitz eine Mannschaft auf dem Platz
stehen wird, die sich in den Dienst der Mannschaft stellen und alles aus sich rausholen wird.
Der Gegner gehört zu den Favoriten auf Platz 2 , daher wird es sicherlich kein einfaches Spiel.
Aber ich vertraue meiner Mannschaft, denn ich weiß auch wozu sie in der Lage ist, wenn die
Einstellung passt.“

Fußball-Landesliga: Spvg Brakel verliert 1:5 (1:2) in Westernkotten
Von Jürgen Drüke
Westernkotten/Brakel (WB). Die Spvg Brakel verliert überraschend mit 1:5Toren beim 
Kellerkind SuS Bad Westernkotten. Dabei liegen die Gäste bis zur 87. Minute lediglich mit 1:2-
Toren hinten. Danach brechen alle Dämme.

»Bis zur 70. Minute war es von unserer Seite ein ordentliches Spiel. Die letzten 20 Minuten 
waren in Unterzahl nicht mehr überzeugend. Die letzten fünf Minuten waren von uns nur noch 
peinlich«, fand Spvg-Trainer Haydar Özdemir nach der Klatsche deutliche Worte. Der 
verärgerte und enttäuschte Coach fügte an: »Das werden wir unter der Woche aufarbeiten. Es 
wird zahlreiche Gespräche geben. So kann sich eine Mannschaft nicht gehen lassen.«

Zur Chronologie der Partie: Die Rot-Schwarzen waren in einer mittelmäßigen Begegnung im 
ersten Durchgang die aktivere Mannschaft. Allerdings gelang den mit großem Kampfgeist 
ausgestatteten Akteuren des bis dato Viertletzten der Führungstreffer: In der 14. Minute ließ 
Matthäus Jedrzejcyzk Brakels Nummer Alex Fischer keine Chance. 1:0 für die Mannschaft, 
die vom Ex-Nieheimer Trainer Mark Meinhardt trainiert wird. Die Brakeler forcierten ihre 
Bemühungen. Die Chancenverwertung war das Manko. Youngster Jonas Böhner scheiterte in 
einer Eins-Eins-Situation am starken Keeper im SuS-Tor – Kai -Kuczynski zeigte sich 
glänzend auf dem Posten. Statt dem 1:1 fiel das 2:0. In der 33. Minute war wieder Jedrzejczyk
an der richtigen Stelle gewesen und schob den Ball über die Torlinie. Nur 120 Sekunden 
später verkürzte Torben Vogt auf 1:2. Kurz vor dem Halbzeitpfiff traf Spvg.-Mittelfeldmann 
Oumar Fofana nur Aluminium. »Westernkotten zielte zweimal auf das Tor und machte zwei 
Treffer. Wir ließen zahlreiche Chancen aus«, fasste Özdemir die Geschehnisse des ersten 
Durchgangs zusammen.
In den zweiten 45 Minuten gab es hüben wie drüben kaum noch Möglichkeiten. In der 69. 
Minute sah Brakels Mittelfeldmotor Lucas Morzonek die Rote Karte wegen Schiedsrichter-
Beleidigung. Danach ebbten die Offensivbemühungen des bis dato Tabellenfünften ab. Zwei 
Minuten vor Schluss erzielte Bad Westernkotten das 3:1. Danach ließen sich die Brakeler nur 
noch gehen.
Quelle: Westfalenblatt
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Klaus Vogedes

 
 Bus & Taxi Lütkevedder 

GmbH & Co. KG 
34414 Warburg, Speckgraben 19 a 

 

 Busse mit bis zu 58 Sitzplätzen für Ihre  
Schul-, Vereins- und Urlaubsfahrten 

 Kleinbusse mit bis zu 9 Sitzplätzen 
     zu vermieten 
 WC-Mobil Vermietung 
 Kühlanhänger Vermietung 
 Krankenfahrten 
     (Sitzend, Rollstuhl und nicht   
    pflegebedürftiger liegend Transport) 
 Taxi-Fahrten, Mini-Car Fahrten 

 

 
Warburg 05641 / 4404 

www.Luetkevedder.de 
Personentransporte aller Art.  
Wir bringen Sie überall hin. 
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DIE 1. MANNSCHAFT STELLT SICH VOR...

Name Jonas Böhner
Geburtsdatum 10.09.2000
Position Stürmer
Sitze in der Kabine neben: Lars Koch
Beruf Schüler
Hobbies Fußball, Freunde treffen
Ziele Fußballerisch und menschlich immer neue 

Ziele erreichen
Wie bist du zum Fußball gekommen? Durch Opa, Vater, Bruder

Lieblingsspieler Robert Lewandowski
Größte Erfolge Futsal-Westfalenmeister (2015), 

Landesliga-Aufsteiger

Laufbahn SV Ottbergen-Bruchhausen, TuS 
Amelunxen, Spvg Brakel

Lieblingsmusik Deutschrap
Lieblingsessen Pizza
Lieblingsfilm Rush- Alles für den Sieg
Lieblingsgetränk Cola
Gute Eigenschaften Ehrgeizig, engagiert, zuverlässig

Schlechte Eigenschaften Zu temperamentvoll

Außer Fußball schaue ich mir im 
Fernsehen an…

Andere Sportarten z.B. Dart

Wo warst du zuletzt im Urlaub? Österreich
Welche 3 Dinge würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?

Ball, Messer, meinen Bruder

Welches Ritual hast du vorm Spiel? -

Lebensmotto Niemand, der jemals sein Bestes gegeben 
hat, hat es später bereut.
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Wo der Mensch sich wohlfühlt  !Wo der Mensch sich wohlfühlt  !Wo der Mensch sich wohlfühlt  !

Georg-Nave-Str. 24 | 33014 Bad Driburg | Tel. 0 52 53 - 70 116 | www.driburg-therme.de

Die Abwehrkräfte stärken in
unserem Saunaparadies

sowie im Heil- und Thermalwasser.

Wir sind ausgezeichnet!

Verbraucherinformationen zum

Qualitätszeichen auf www.sauna-bund.de

NEU
Die einzigartige 
Kombination von
Wasser, Wärme
und Massage

Mo. 14 - 22 Uhr
Di. - Fr. 10 - 22 Uhr
Sa., So. u. Feiertag 10 - 20 Uhr
Sa. (Okt.-März) 10 - 22 Uhr
jeden 1. Fr. im Monat 10 - 24 Uhr
Kerzenscheinsauna und 
FKK-Badeabend
jeden Mi. Damensauna 18 - 22 Uhr

Solarstrom ist gut für die Umwelt – Solarstrom ist rentabel 
Solarstrom ist einfach – Solarstrom ist die Zukunft 

 

 

 

 
 

Elektro – Sanitär – Heizung – Solar  
 

33034 Brakel, Ostheimer Str. 9  -  Tel. 05272 – 5452  -  www.tensi-gmbh.de 

W W W.BAD-DRIBURGER .DE

UNSER WASSER VON HIER
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Kader 2019/2020 - Spvg 20 Brakel

2020 wird die Spielvereinigung 100 Jahr!
Das finden wie alle:

Vielen Dank für die Stiftung des Spielballs!

1 Alexander Fischer
2 Bjarne Götte
3 Felix Derenthal
4 Philipp Werner
5 Lars Koch
6 Dominik Kling
7 Dirk Büsse (C)
8 Rico Brandl
9 Ozan Kir
10 Christopher Wetzler
11 Oumar Fofana
13 Daniel Suermann
14 Alihan Birinci
15     Dieudonne Charlier Ndongengaga Menie
16 Viktor Thomas
17 Nick Neumann
18 Jonas Böhner
19 Torben Vogt
20 Hendrik Derenthal
21 Nils Fähnrich
22 Max Pape
23 Lucas Morzonek
24 Kevin Koch
27     Horly Ngouba Moudouhy
Trainer: Haydar Özdemir
Co-Trainer: Jens Lessmann
Betreuer: Reinhard Dittrich
Physiotherapeutin: Sarah Vandieken
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Das heutige Spiel steht unter der Leitung der Sportkameraden: 

Schiedsrichter: K.A.
Assistent: Nicolas Hasse
Assistent: Henry Lausen

Wir wünschen ihm und seinem Team viel Erfolg 
bei ihrer Aufgabe!

Sonntag, den 10.11.2019

Wir begrüßen den FC Kaunitz
Alexander Laier Marco Kaminski
Lukas Krause Stefan Parensen
Maximilian Klaas Fabian Großeschallau
Denis Hülsebusch Felix Frosch
Lucas Fordkort Fabian Bürmann
Benjamin Kolodzig Noah Großegesse
Kevin Holtermann Dennis Martens
Jannis Kirschbaum
Lucas Kampmeier
Lennart Schulze
Jan Ilskens
Marvin Witte
Leon Tiesler

Trainer: Maik Uffelmann
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Wir wünschen Allen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr 2015. 
Bleibt weiterhin mit viel Spaß und Erfolg am Ball.
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Tabelle Landesliga St.  1
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Die Spielvereinigung 20 Brakel gratuliert unseren Mitgliedern
zum halbrunden & runden Geburtstag.

Im November

Peter De Mey (55)
Vinzenz Fiege (65)

Bernd Övermöhle (55)

Torschützen :
7 Tore Lucas Morzonek
5 Tore Horly Ngouba Moudouhy
3 Tore Felix Derenthal
2 Tore Rico Brandl
3 Tore Jonas Böhner
2 Tore Dirk Büsse
2 Tore Nils Fähnrich
2 Tore Torben Vogt
1 Tor Oumar Fofana
1 Tor Nick Neumann
1 Tor Daniel Suermann
1 Tor Christopher Wetzler
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bei allen Spielen! 

Wir wünschen viel Energie

“
0 52 33/94 92 333 • www.beste-stadtwerke.de • vertrieb@beste-stadtwerke.de

*Teilnahmebedingungen: www.beste-stadtwerke.de

Kunden 
werben 
Kunden

25€
Prämie*

Ihr Kundenberater Sebastian Naskrent

Strom und Erdgas von Ihrem Energieversorger vor Ort!
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Ergebnisse Jugendmannschaften überkreislich

Quelle: Westfalen-Blatt
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2. Mannschaft – Bezirksliga Staffel 3

Spvg 20 Brakel II - Post TSV Detmold 0:1
„Heute fehlen mir die Worte. Wir haben mit dem Schlusspfiff das Gegentor kassiert.
Das war eine sehr bittere Niederlage“, fasste Brakels Coach Maik Schmitz die
Pleite kurz zusammen. Das bereits angesprochene 1:0 für Post markierte Robin
Jöstingmeier in der dritten Minute der Nachspielzeit. Post-Obmann Michael
Grundmann meinte. „Dass dieses Spiel nur 1:0 ausgegangen ist, grenzt an
Wahnsinn. In der ersten Hälfte muss es eigentlich 4:4 stehen. Beide Teams haben
unheimlich viele Torchancen zugelassen, die kläglich ungenutzt blieben. Natürlich
hatten beide Torhüter noch einen Sahnetag. Marcel Zimmer hat mindestens vier bis
sechs Eins-Gegen-Eins-Situationen gehalten. In der zweiten Halbzeit waren wir in
den letzten 20 Minuten das bessere Team und hatten auch da sehr viele große
Chancen. Es ist natürlich ein glücklicher Sieg, wenn du in der 93. Min durch einen
direkten Freistoß gewinnst. Ich bin einfach glücklich, dass wir wichtige drei Punkte
eingefahren haben.“ Die Brakeler rutschen nach der Niederlage auf den vorletzten
Tabellenplatz ab, Post sichert sich vorerst Rang sieben.

Tore: 0:1 Robin Nauphan Paul Hans Jöstingmeier (90.+3)
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VSF-Bau-GmbH

Generalunternehmen für

schlüsselfertiges Bauen

Massivbau • Stahlbau • Holzbau

Industriebau • Wohnungsbau • Ingenieurbau

LariX-Holzbau-GmbH

Zimmerei des Handwerks

Holzrahmenbau • Fachwerkbau • Tafelbau

iLeX-Dachdecker-GmbH

Dachdeckerei des Handwerks

Dach • Wand • Fassaden • Abdichtungen

taXus-Tischler-GmbH

Tischlerei des Handwerks

Bautischlerei • Innenausbau • Trockenbau

33034 Brakel

Am Güterbahnhof 4

Telefon (0 52 72) 81 72 oder 37 29 - 0

Telefax (0 52 72) 59 49 oder 37 29 - 17

Mobil 01 71 / 2 64 43 25 oder 01 71 / 6 30 73 25

info@vsf-bau.de   •   www.vsf-bau.de
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Interview mit Maximilian Müller, Co-Trainer
D-Jugend

Stadionkurier: Hallo Max und
danke für deine Zeit. Max, stell dich und deine Fußballlaufbahn
doch mal vor
Max Müller: Guten Tag, mein Name ist Maximilian Müller. Zur Zeit
spiele ich selbst im Herrenbereich in Brakel, trainiere die D Jugend
mit Jörg Härtlein und mache ein Duales Studium. Ich spiele seit
dem ich 7 Jahre alt bin Fußball. Habe in der F Jugend in Brakel
angefangen und spiele bis heute bei diesem Verein. Von der D
bis zur A Jugend habe ich in der Bezirks und Landesliga gespielt.

Heute in der Herren Bezirksliga. Mittlerweile bin ich 20 Jahre alt und spiele immer noch so gerne
Fußball, wie am ersten Tag.
SK: Fußball in Brakel ist für dich doch was ganz besonderes, wie bist du mit dem Fußball
groß geworden, wie bist du zum Fußball gekommen?
MM: Schon seit dem ich krabbeln kann, war ich sehr gut mit Bällen zu beschäftigen. Oftmals hat es
gereicht mir einen kleinen Stoffball hinzulegen und ich war stundenlang damit zu Gange dem Ball
hinter zu wetzen. Diese Einstellung hat sich mit steigendem Alter bestätigt. Ich lernte das Laufen
und wuchs. Ebenso wuchsen die Bälle mit mir mit. Einestages war es dann so weit und meine
Eltern meldeten mich beim Fußballverein an. Seit diesem Tag an spiele ich bei der SpVg Brakel
Fußball. Mittlerweile versuche ich das über Jahre erlernte Wissen (über Fußball) selbst weiter zu
vermitteln.
SK: Du bist Spieler, Trainer, arbeitest, mittlerweile Dual. Wie ist das alles zu schaffen und
warum machst du das?
MM: Es ist nicht immer einfach alles unter einen Hut zu bekommen, das stimmt. Ich versuche
meine Arbeitszeiten so einzurichten, dass ich es pünktlich zum Training der D Jugend schaffe.
Danach trainiere ich selbst. Am Wochenende geht ein halber Samstag und ein halber Sonntag
drauf. Es ist ein enormer Aufwand, den man mit guter Organisation schaffen kann. Es ist wichtig,
dass man die Woche bzw die einzelnen Tage im Vorhinein schon so gut plant wie möglich. So hat
man eine gute Grundstruktur, diese kann man immer weiter verfeinern. Auch wenn man
arbeitsbedingt mal weg ist ( momentan Dortmund) kann man sich auf die Unterstützung im Verein
und in der Familie Verlassen. Natürlich braucht man auch die richtige Einstellung dazu, sonst
macht das ganze keinen Sinn. Selbst wenn man mal gestresst ist, ist es möglich alles in Einklang
zu bringen. Manchmal tut es gut einfach mal eine Minute abzuschalten und durch zu atmen. Ich
nehme diesen enormen Aufwand auf mich, weil ich es gerne mache und versuchen möchte den
Spielern die bestmögliche Ausbildung zu geben. Nicht nur sportlich, sondern Sie auch menschlich
voran zu bringen.
SK: Nach dem ersten heftigen Jahr als Trainer, hast du dieses Jahr genau das Gegenteil.
Wie bewertest du das erste Jahr und das zweite. Wodurch bist du zum Trainer geworden
und was kannst du als Spieler und Trainer bislang zu deinen Erlebnissen sagen?
MM: Im ersten Jahr war es schwierig. Man musste sich erstmal selbst orientieren. Schauen was 
wichtig ist, wie man ein Training möglichst interessant und lehrreich gestalten kann, wie die Spieler 
so ticken.
Auch im Bezug auf Planung und Umgang mit Eltern konnte man viel mitnehmen und lernen. 
Irgendwann konnte man auch merken, dass es schwer bzw. Unmöglich ist, es jedem recht zu
machen und jeden glücklich zu machen. Da musste man sich ran tasten und seine Erfahrungen
sammeln. Insgesamt denke ich, dass es Thibeau, Matteo und mir trotz der Tabelle gut gelungen
ist. Im 2ten Jahr läuft es bisher sehr gut. Das liegt daran, dass die Jungs sehr neugierig sind und
versuchen das gelernte schnellst und bestmöglich umzusetzen. Das es so gut läuft war nicht so zu
erwarten. Uns geht es vorrangig um die Entwicklung, die Ergebnisse sind natürlich für die Moral
und das Selbstvertrauen gut und wichtig, dennoch stehen sie bei uns nicht an erster Stelle.
Zum Trainerjob bin ich gekommen durch die Junior Coach Ausbildung in meiner Schule, diese hat
mir viel Spaß gemacht. Während meines Abiturs habe ich dann die C Lizenz dran gehangen. Der
Kontakt zum Verein kam über Alex Fenske und Thorsten Kraut zustande. Sie haben uns/mir eine
Stelle als Jugendtrainer angeboten.

Fortsetzung 
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Auch wenn es im ersten Jahr nicht so gut lief, hat man die
Motivation nicht verloren. An dieser Stelle nochmal vielen Dank für das
Vertrauen! Dieses Jahr läuft es besser und macht ebenfalls sehr viel
Spaß.
Alle sehr schönen Erlebnisse kann ich leider nicht aufzählen, das wird etwas zu lang. Hier eine
kleine Kurzfassung: Als Spieler, die Siege bei Westfalenmeisterschaften und die Teilnahme an
Westdeutschenmeisterschaften( 3. Platz, 4. Platz). Sowie
Spiele gegen Bundesligisten wie Dortmund, Leipzig, Wolfsburg und andere. Als Trainer z.B. Ein
Spiel gegen den FC Schalke 04.

SK: Was ist das Ziel für diese Saison mit der D1? Die D Jugend hat den erfolgreichsten Start
der Vereins Geschichte hingelegt. Was bedeutet das für dich und sind die Westfalen
Meisterschaften realistisch?

MM: Der Start ist sehr schön und zeigt, dass sich die Arbeit lohnt. Das man so einen Start hinlegt
war nicht zu erwarten, dennoch ist es eine sehr schöne Momentaufnahme. Vor der Saison war das
Ziel ein Mittelfeldplatz. Am Ende der Hinrunde schauen wir nochmal, ob wir daran was ändern
werden. Einige schwere Spiele stehen uns ja noch ins Haus. Die Westfalenmeisterschaften wären
sehr schön. Für uns sind sie kein Muss und und erstmal auch kein Ziel. Wie eben beschrieben steht
die Entwicklung im Vordergrund. Dennoch wollen wir versuchen so gut wie möglich in der Tabelle
dar zu stehen. Ob es am Ende für die Westfalen Meisterschaften reicht oder nicht wird die Zukunft
zeigen. Um so eine gute Platzierung zu erreichen, müssen viele Faktoren stimmen und mitspielen.

SK: Du bist mit der D1 in der Bezirksliga groß geworden, hast eine schwere Verletzung
gehabt und bist dann durch gestartet. Was hat dich motiviert, was behälst du in Erinnerung?

MM: So eine Verletzung ist nie schön und ich wünsche niemandem eine! Für mich war aber
aufgeben nach der Verletzung nie eine Option. Man bekommt im Leben nichts geschenkt und muss
sich Alles selbst erarbeiten. So bin ich es auch nach meiner Verletzung angegangen. Ich hatte ein
super Team und einen Trainer der mir vertraut hat. Das hilft einem auf jeden Fall weiter. Ich bin
kein Mensch der aufgibt, ich versuche nach so einem Ereignis stärker zurück zu kommen, auch
wenn es einige Zeit dauert und nicht einfach ist. Motivierend waren für mich viele Faktoren. Dazu
zählen Familie und Freunde, aber auch die Einstellung selbst wieder Fußball spielen zu wollen.
Dennoch bin ich nichts überstürzt angegangen und habe mir die Zeit genommen, die ich gebraucht
habe. Erinnern werde ich mich unter anderem an mein erstes Spiel nach der Verletzung gegen
Delbrück, oder die Meisterschaft im nächsten Jahr der C Jugend. Ebenso wird mir die
Unterstützung aller in der schweren Zeit in Erinnerung bleiben.

SK: Matteo, Luca, Denis und Thibeau du bist mit ihnen aufgestiegen, hast mit ihnen
zusammen lange gespielt und auch schon dagegen. Was waren beides für. Momente und
bedeutet es für dich, was fällt dir zu jedem als erstes ein und wünscht du sie dir noch mal
zurück?

MM: Es war immer super mit Ihnen zusammen zu spielen und man hatte viele tolle Erfahrungen mit
Ihnen. Nicht nur auf dem Sportplatz oder den diversen Fahrten und Übernachtungen, die man
zusammen hatte. Man konnte sich immer auf die Jungs verlassen, wir sind zusammen durch dick
und dünn gegangen. Das erste Mal gegen Sie zu spielen, war schon ein komisches, aber sich
interessantes Gefühl, wenn man zum Teil über 10 Jahre mit Ihnen gemeinsam Fußball gespielt hat.
Es war aber vor allem motivierend gegen Sie zu spielen. Für diese 90 Min wollte man zeigen, was
man in den letzten Monaten gelernt hat. Nach dem Spiel, war alles wieder beim alten. Man hatte
viel Spaß zusammen und hat sich über alle Lebenslagen ausgetauscht, da man sich ja auch nicht
mehr so regelmäßig gesehen hat. Zu Thibeau, er ist ein super Typ, der immer die Ruhe bewahrt.
Denis war für jeden Spaß zu haben und super zuverlässig. Luca immer ein lustiger Typ, der das
Lachen nur selten verloren hat. Matteo ist für jede Lebenslage zu gebrauchen und immer gut drauf.
Ich würde mit Ihnen allen sehr gerne wieder zusammen spielen.
SK: Lieber Max, viel Erfolg weiter und danke für das Interview
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Spielplan 1. + 2. Mannschaft

Am 16.11.2019 findet in Neuenheerse der Jugend-
Kreispokal-Endspieltag statt.

10:00 Uhr  B-Juniorinnen SV 21 Bökendorf – Spvg 20 Brakel
12:15 Uhr  C-Junioren JSG Kollerbeck – Spvg 20 Brakel
13:55 Uhr B-Junioren TuS Bad Driburg – Spvg 20 Brakel
15:45 Uhr A-Junioren JSG Kollerbeck – Spvg 20 Brakel

Unsere Jugendmannschaften würden sich über zahlreiche 
Unterstützung freuen!
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Eine spannende Saison wünschen Ihre 
Brakeler Ansprechpartner rund ums Auto.


